
 

 

 

 

 

 
 

Grünkohl schmecken. Es war wieder ein gelungener, harmonischer Abend – die Tradition 
werden wir auch im nächsten Jahr fortsetzen. 
 

Unser ältester Schachfreund Peter Schmalhorst ist tot. Er starb am 28. Dezember, kurz vor 
seinem 90. Geburtstag. Peter trat mit 15 Jahren im Jahr 1948 den Königsspringern bei. Über 
74 Jahre hielt er dem Herforder Schachverein die Treue. Dies wurde am 1. Juni 2018 mit 
dem Ehrenbrief des Schachbundes NRW für 70- jährige Mitgliedschaft (https://schach-in-
nrw.de/ehrenbriefe/) gewürdigt. In den 70-er und 80-er Jahren spielte er für die 2. Mann-
schaft der Königsspringer in der Verbandsliga, später in der 3. und 4. Mannschaft. Zudem 
half er auch einige Male in der 1. Mannschaft in der NRW-Liga aus. Bis vor 4 Jahren spielte 
er regelmäßig bei der Vereinsmeisterschaft, dem Pokalturnier und der Stadtmeisterschaft mit, 
desgleichen viele Jahre bei der Senioren-Meisterschaft des Schachbezirks Porta, wo er häufig 
einen der vorderen Plätze belegte. In den letzten 2 Jahren kam er leider nur noch selten zum 
Vereinsabend, weil er es körperlich nicht mehr schaffte und wegen eines Augenleidens nicht 
mehr die Figuren auf dem Schachbrett richtig sah. 
Alle Schachfreunde haben Peter wegen seines unermüdlichen Engagements - in den 80-er 
Jahren war er auch ein Jahr lang 2. Vorsitzender - sehr gemocht. Er fehlt uns! 
 

Heinz-Burkhard Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

03.03.2023  Auslosung Pokalturnier 
 

10.03.2023  Pokalturnier 1. Runde 
 

17.03.2023  Pokalturnier 1. Runde 
 

24.03.2023  Pokalturnier 2. Runde 
 

31.03.2023  Blitz-Serie 6. Runde (20 Uhr) 
 

07.04.2023  Karfreitag (kein Schach)  
 

Sa, 08.04.2023  Blitz-Vereinsmeisterschaft (Beginn 14.00 Uhr)  
 

14.04.2023  Pokalturnier 2. Runde 
 

21.04.2023  Pokalturnier 3. Runde 
 

28.04.2023  Blitz-Serie 7. Runde (20 Uhr) 
 

05.05.2022  Pokalturnier 3. Runde 
 

12.05.2023  Pokalturnier 4. Runde 
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Liebe Schachfreunde, 
 

am Samstag, den 14. Januar, ließen sich 31 Leute im Jägerkrug den  



 2

 

Pokalturnier 
 

Da die Sommerferien auch in diesem Jahr sehr früh beginnen, verzichten wir auf die Stadtmeister-

schaft, bei der wir zeitlich höchstens 5 Runden schaffen würden. Stattdessen wollen wir das Pokal-

turnier nach dem im Vorjahr erfolgreichen Modus spielen, d.h. dass man erst mit der 2. Niederlage 

ausscheidet. Der Modus führte in 2022 zu vier mit mind. 6 Spielern gut besetzten Runden und drei 

weiteren Runden incl. Finale. 

Man kann man auch mit einer Erstrunden-Niederlage noch Pokalsieger werden. 

Wer allerdings das Finale ungeschlagen erreicht, das Finale aber verliert, hat keine 2. Chance. 
 

Bedenkzeit 1h40 für 40 Züge + 15/Min Rest zzgl. 30 sec Bonus/Zug, bei Remis Blitzentscheid 
 

Die Auslosung der 1. Runde erfolgt am 3. März, Turnierbeginn am 10. März, Runde 2 ab 24. März. 

Anmeldung bis spätestens 3.3., tel. / mail bis 17:00 Uhr oder vor Ort im KMG bis 20:00 Uhr. 

 

Online-Turniere (Lichess) 
 

Am 30. Dezember hieß der Modus „Chess960“ (= Auslosung der Grundreihe) mit einer Bedenkzeit 

von 8 Minuten zzgl. 5 Sekunden/Zug. Es entwickeln sich stets ungewöhnliche Stellungen, was den 

Modus sehr interessant macht. Leider waren dennoch nur 7 Teilnehmer zugegen. 

Thomas Klemme konnte seine 5 Partien gewinnen und hatte damit 2 Punkte Vorsprung auf Christian 

Jackl, Axel Fritz und Guideon Schalt.   (https://lichess.org/swiss/vUv9YfZY). 
 

Auch am 6. Januar trafen sich nur 7 Teilnehmer auf lichess. So ließ das System nur 5 der 7 

geplanten Runden mit der bewährten Bedenkzeit von 5 Minuten zzgl. 5 Sekunden/Zug zu. 

Dr. Stefan Hiller gewann mit 4/5.   (https://lichess.org/swiss/V5znFS5W).  

 

Vereinsmeisterschaft 2022/2023 
 

Axel Fritz hat beste Chancen seinen Titel zu verteidigen, denn wie im Vorjahr kann nur  

noch Guideon Schalt an ihm vorbeiziehen. Beruflich bedingt hat dieser noch 3 Partien offen. 

Knapp wie selten ging es in der B-Gruppe zu. Letztlich setzte sich Feyhat Cakar durch. 
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Mannschaften 
 

Auch in Runde 5 musste die 1. Mannschaft auf vier Ersatzleute zurückgreifen. Sie machten ihre 

Sache gut - 4 Remis. Aber ohne unsere Top 5 gelangen an den vorderen Brettern nur 3 Remis und 

so stand mit 3,5:4,5 gegen das Schlusslicht Steinfurt die Niederlage Nr. 4. Bei Aufbietung der 

Stammbesetzung sind aber Siege gegen Bielefeld, Werther sowie Hemer und damit auch der 

Klassenerhalt (Platz 7) noch aus eigener Kraft möglich. 

Die 2. Mannschaft kam im vermeintlichen Aufstiegsduell mit Ennigerloh-Oelde zu einem 4:4. 

Dem folgte ein 6:2-Erfolg über Kirchlengern 2. In der nächsten Runde wartet mit Enger-Spenge 

der aktuell Zweitplatzierte, somit der nächste große Herausforderer. Zum Ende der Osterferien 

wird die Begegnung der 1. Runde gegen den aktuell Tabellenvierten Brackwede 2 nachgeholt. 

Die 3. Mannschaft hatte nach einer unerwarteten 3:5-Niederlage gegen Oetinghausen auch gegen 

Lübbecke mit 3:5 das Nachsehen. Zunächst müssen nun die Wettkämpfe gegen Löhne 2 und 

Proleter erfolgreich verlaufen. Dann wird man sehen, ob mit einem Sieg gegen Schnathorst die 

theoretische Aufstiegschance am Leben gehalten werden kann. 

Die Vierte verlor das Nachhol-Match gegen das wertungsstärkere Lübbecke 2, das nur 6 Spieler 

aufbieten konnte, knapp mit 3,5:4,5. Bei seinem ersten Mannschafts-Einsatz holte Alexander 

Sauer gleich ein Remis gegen Erhard Wendt (DWZ 1393). 
 

NRW-Klasse, Gruppe 1 
 

 
 

Verbandsliga, Gruppe B 
 

 
 

Bezirksliga 
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Bezirksklasse 
 

 
 

Blitz-Vereinsmeisterschaft 
 

Am Ostersamstag wollen wir unsere schöne Tradition fortsetzen. Ab 14 Uhr wird um die „Oster“-

Eier geblitzt. „Nebenbei“ winkt noch der Titel des Blitz-Vereinsmeisters. Nach guter Resonanz bei 

der Blitz-Serie hoffen wir auf viele Teilnehmer. 2022 fanden sich 17 Blitz-Freunde ein - das können 

wir vielleicht noch toppen!   Gespielt wird mit der klassischen Blitz-Bedenkzeit von 5 Minuten. 

 

Blitz-Serie 
 

Die Blitz-Serie sah im Januar wegen einiger Parallel-Veranstaltungen nur 7 Teilnehmer. Die Hinrunde 

gewann Bernd Hanisch (5,5) vor Frank Bellers (5). In der Rückrunde war Axel Jarzembowski nicht 

mehr dabei. Nun lag Frank Bellers (4,5) einen halben Punkt vorn und beide teilten sich überlegen den 

Tagessieg (9,5/11). Abgeschlagen waren Thomas Klemme (5,5), Dr. Bernhard Nußbaumer (5), Petrit 

Shabani (4,5), Christian Jackl (1), Axel Jarzembowski (1). 

Die nächste Februar-Runde ging souverän an Frank Bellers (8:1). Auf Platz 2 folgte Hamid Vogt (6), 

der gegen Thomas Klemme (6) sowie Bernd Hanisch (5,5) gewann, gegen Heinz-Burkhard Heuermann 

(5,5) sowie Ralf Haas (4) jedoch verlor. Es folgten Dr. Bernhard Nußbaumer (4),  Christian Jackl (3), 

Mattis Besler (2,5) und Axel Jarzembowski (0,5). 

 

24. (Jung-)Senioren-Open Bad Griesbach 
 

Höchst erfolgreich agierte Jürgen Peist vom 20.-26. November in Bad Griesbach. Mit hervorragenden 

6/7 und einer DWZ-Leistung von 2471 (!) avancierte er im 61-köpfigen Teilnehmerfeld zum Turnier-

sieger. An gleicher Stelle hatte er schon 2021 mit Platz 2 geglänzt. 

https://chess-results.com/tnr695420.aspx?lan=0&art=4 

 

DSAM-Cup in Potsdam 
 

Vom 6.-8. Januar trat Helmut Quelle beim DSAM-Cup in Potsdam an. Nur in der Schlussrunde war 

ihm ein Remis vergönnt.   https://www.dsam-cup.de/potsdam/ 

 

DSAM-Cup in Bad Wildungen 
 

Vom 27.-29. Januar waren wir in 3 Gruppen beim DSAM-Cup vertreten. Es gibt durch die Gruppen-

einteilung keine leichten Gegner; der Modus ist sehr anspruchsvoll. So fand sich Helmut Quelle (A) 

am Ende der Setzliste wieder, was ihm gleich ein unliebsames Freilos bescherte. Mit 2 Remis belegte 

er Platz 22/28. Axel Fritz (B) ging als 46. der Setzliste ins Rennen. Nur ein Remis war dennoch nicht 

die erwartbare Performance und so entging auch ihm in der 5. Runde ein Spiel: Platz 46/51. Besser 

lief es für Ralf Haas (D), an 44/60 gesetzt. Drei Remis sowie ein Sieg bescherten im 2,5 Punkte und 

den guten 27. Platz.   https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/ 

 

DSAM-Cup in Magdeburg 
 

Vom 17.-19. Februar gab Helmut Quelle sein nächstes Gastspiel beim DSAM-Cup. Abermals fand 

er sich am Ende der Setzliste wieder, was ihm gleich erneut das unliebsame Freilos bescherte. Mit 2 

Remis belegte er Platz 17/25.   https://www.dsam-cup.de/magdeburg/ 
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Kommende Turniere 
 

11.03. 10. Volksbank Cup  9 Runden (10 Min.  + 5 Sek./Zug) 

 http://2hoch6.com/wp-content/uploads/2022/10/VolksbankCup2023.pdf 

18.03. 7. Porta Open  7 Runden (13 Min.  + 2 Sek./Zug) 

  https://www.sc-portawestfalica.de/content/porta-open/ 


